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Gebäudekomplex der ehemaligen Technischen Hochschule, dazu Freiflächen aus Vorplatz, südlichem 
Senkgarten, Innenhof und Flächen um den Hörsaalbau sowie ein Zierbrunnen mit Plastik »Jüngling mit 
Fisch« auf dem Vorplatz (von Schreitmüller) und die Figur eines sitzenden Mädchens (von der Dresdner 
Bildhauerin Viktoria Krüger) am Eingang des Ostflügels (Bauabschnitt 2); heute TU Dresden, Komplex aus 
zwei senkrecht (im rechten Winkel) zueinander stehenden Flügeln (Bauabschnitt 1 und 2 nach Entwürfen 
der Architekten Ochs und Henn) sowie einer vierflügeligen Baugruppe mit großem Innenhof und Anbau 
(Hörsaal) an der Georg-Schumann-Straße (Bauabschnitt 3 und 4 von Rettig), schlicht gestaltetes 
Universitätsgebäude in traditioneller Form, das elegant verglaste Treppenhaus an der Helmholtzstraße gibt 
dem 1951-1954 entstandenen Bauteil ein modernes Aussehen, als Teil der Hochschule historisch 
bedeutend, zudem bemerkenswerter Bau der frühen DDR-Architektur, baugeschichtlicher und künstlerischer 
Wert, Freiflächengestaltung gartenkünstlerisch von Belang

Kurzcharakteristik

1951-1954 (Universitätsgebäude, Bauabschnitt 1 und; nach 1955
(Universitätsgebäude, Bauabschnitt 3 und; um 1955 (Pausengarten); 1953
(Brunnenplastik); um 1970 (Sitzstatue)
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